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Niederschrift 

über die 1. Sitzung der Verbandsversammlung des 

Zweckverbandes Südstormarn (21. Amtsperiode) 

vom 11. Juli 2023 um 17.00 Uhr 

im Gartensaal, Schloss Reinbek, 21465 Reinbek 

 

 

 

Aufgrund der Einladung vom 03.07.2023 findet die heutige Sitzung der Verbandsversammlung statt: 

 

 

Teilnehmer:  Verbandsvorsteher Hettwer  Oststeinbek 

Verbandsvertreter Schilling  Oststeinbek 

stv. Verbandsvertreter Krause   Oststeinbek  (stellvertretend f. Hr. Hametner) 

 

Bürgermeister Zug   Glinde    (ab 18.00 Uhr – TOP11)  

Verbandsvertreter Sacher  Glinde   

Verbandsvertreter Lauterbach  Glinde 

 

Bürgermeister Warmer   Reinbek (bis 17.55 Uhr – TOP 11) 

Verbandsvertreterin Bortz  Reinbek (bis 17.55 Uhr – TOP 11) 

stv. Verbandsvertreterin Böge  Reinbek  (stellvertretend für Hr. Harder) 

 

Verbandsvertreter Eickenrodt  Barsbüttel 

Verbandsvertreter Pein   Barsbüttel 

 

stv. Verbandsvertreter Soltau  Barsbüttel (als Gast) 

 

Herr Mucha    Geschäftsführer 

Herr Martens    technischer Leiter  

Herr Krüger    Protokollführer 

 

  1 Zuhörer 

 

Es fehlen:  Bürgermeister Schreitmüller  Barsbüttel  (entschuldigt) 

  Verbandsvertreter Hametner  Oststeinbek (entschuldigt) 

  Verbandsvertreter Harder  Reinbek (entschuldigt) 
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Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit durch den bisherigen Vorsitzenden 

2. Genehmigung der Tagesordnung, Feststellungsbeschluss über die Nichtöffentlichkeit von Ta-

gesordnungspunkten 

3. Feststellung des am längsten ununterbrochen der Verbandsversammlung angehörenden Mit-

gliedes zur Leitung der Wahl der Vorsitzenden oder des Vorsitzenden 

4. Wahl und Verpflichtung der/des Vorsitzenden der Verbandsversammlung  

5. Übernahme des Vorsitzes durch die/den Vorsitzende/n der Verbandsversammlung sowie 

Verpflichtung und Amtseinführung der Verbandsvertreter/innen 

6. Wahl der/des ersten Stellvertreterin/Stellvertreters der/des Vorsitzenden der Verbandsver-

sammlung 

7. Wahl der/des zweiten Stellvertreterin/Stellvertreters der/des Vorsitzenden der Verbandsver-

sammlung 

8. Wahl der/des Verbandsvorsteherin/Verbandsvorstehers sowie Ernennung und Vereidigung 

9. Wahl der/des ersten Stellvertreterin/Stellvertreters der/des Verbandsvorsteherin/Verbands-

vorstehers sowie Ernennung und Vereidigung 

10. Wahl der/des zweiten Stellvertreterin/Stellvertreters der/des Verbandsvorsteherin/Ver-

bandsvorstehers sowie Ernennung und Vereidigung 

11. Kooperationen - Fazit und Ausblick 

12. Wahlen zu Ausschüssen 

12.1 Wahl der Mitglieder des Hauptausschusses 

12.2 Wahl der/des Ausschussvorsitzenden des Hauptausschusses 

12.3 Wahl der Mitglieder des Finanzausschusses  

12.4 Wahl der/des Ausschussvorsitzenden des Finanzausschusses 

13. Niederschrift über die Sitzung vom 14.12.2022 

14. Einwohnerfragestunde gemäß § 5 Abs. 6 GkZ i.V.m. § 16 c GO 

15. Verschiedenes 

 

Nichtöffentlicher Teil: 

 

16. Zukünftige Leitung des Zweckverbandes 

17. Verschiedenes 
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Vor Eröffnung der Sitzung dankt Herr Hettwer dem Geschäftsführer, Herrn Mucha, für seine erfolg-

reiche Tätigkeit und das große Engagement, mit dem er den Zweckverband seit seiner Einstellung im 

Jahr 2019 geführt hat. Herr Mucha verlässt den Zweckverband Südstormarn zum 31.08.2023 um eine 

neue berufliche Herausforderung anzunehmen. Herr Hettwer wünscht Herrn Mucha dafür viel Erfolg 

und alles Gute. 

 

zu TOP 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und Fest-

stellung der Beschlussfähigkeit durch den bisherigen Vorsitzenden 

 

Herr Hettwer eröffnet um 17.00 Uhr die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie 

die Beschlussfähigkeit fest.   

 

 

zu TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung, Feststellungsbeschluss über die Nichtöffentlich-

keit von Tagesordnungspunkten  

 

Herr Hettwer schlägt vor, den ursprünglichen Tagesordnungspunkt 14 (Kooperationen – Fazit und 

Ausblick) als TOP 11 zu behandeln, damit Herr Warmer und Frau Bortz, welche ab 18:00 Uhr an einer 

anderen Sitzung teilnehmen, die Beratung zu diesem TOP begleiten können. Die ursprünglichen TOP 

11 bis 13 verschieben sich entsprechend. 

Einwände dagegen werden nicht erhoben, die Tagesordnung gilt somit in dieser geänderten Reihen-

folge als genehmigt.  

 

Herr Hettwer schlägt außerdem vor, die Beratung zu TOP 16 und 17 in nichtöffentlicher Sitzung zu 

behandeln. Dies wird einstimmig beschlossen.  

 

 

zu TOP 3: Feststellung des am längsten ununterbrochen der Verbandsversammlung  

  angehörenden Mitgliedes zur Leitung der Wahl der Vorsitzenden oder des  

  Vorsitzenden 

 

Herr Sacher als das am längsten ununterbrochen der Verbandsversammlung angehörende Mitglied 

übernimmt die Sitzungsleitung.  

 

 

zu TOP 4: Wahl und Verpflichtung der/des Vorsitzenden der Verbandsversammlung 

 

Herr Sacher bittet um Wahlvorschläge. Herr Eickenrodt schlägt Herrn Hettwer für die Wahl vor.  

Anträge auf die Durchführung einer geheimen Wahl werden nicht gestellt.  

Weitere Vorschläge ergeben sich nicht.  

 

Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt Herrn Hettwer einstimmig zum Vorsitzenden der 

  Verbandsversammlung.  

 

  Herr Hettwer nimmt die Wahl an. 
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  Herr Sacher verpflichtet Herrn Hettwer gem. § 33 (5) GO durch Handschlag und führt 

  diesen in seine Tätigkeit ein. Er übergibt anschließend den Vorsitz an Herrn Hettwer. 

 

 

zu TOP 5: Übernahme des Vorsitzes durch die/den Vorsitzende/n der Verbandsversammlung 

  sowie Verpflichtung und Amtseinführung der Verbandsvertreter/innen 

 

Herr Hettwer verpflichtet die anwesenden Verbandsvertreter gem. § 33 (5) GO durch Handschlag 

und führt diese in ihre Tätigkeit ein. 

 

 

zu TOP 6: Wahl der/des ersten Stellvertreterin/Stellvertreters der/des Vorsitzenden der  

  Verbandsversammlung 

 

Herr Hettwer schlägt Herrn Warmer für die Wahl vor. Weitere Vorschläge ergeben sich nicht. 

 

Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt Herrn Warmer einstimmig zum ersten Stellvertreter 

  des Vorsitzenden der Verbandsversammlung.  

 

Herr Warmer nimmt die Wahl an. 

 

 

zu TOP 7: Wahl der/des zweiten Stellvertreterin/Stellvertreters der/des Vorsitzenden der  

  Verbandsversammlung 

 

Herr Hettwer bittet um Vorschläge für die Wahl. Herr Warmer schlägt Herrn Sacher vor.  

Weitere Vorschläge ergeben sich nicht. 

 

Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt Herrn Sacher einstimmig, bei seiner Enthaltung, 

  zum zweiten Stellvertreter des Vorsitzenden der Verbandsversammlung.  

 

Herr Sacher nimmt die Wahl an. 

 

 

zu TOP 8: Wahl der/des Verbandsvorsteherin/Verbandsvorstehers sowie Ernennung und  

Vereidigung 

 

Herr Sacher schlägt Herrn Hettwer für die Wahl vor. Weitere Vorschläge ergeben sich nicht. 

 

Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt Herrn Hettwer einstimmig zum Verbandsvorsteher.  

 

Herr Hettwer nimmt die Wahl an. 

 

Herr Hettwer wird von Herrn Warmer ernannt und vereidigt. 
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zu TOP 9: Wahl der/des ersten Stellvertreterin/Stellvertreters der/des  

Verbandsvorsteherin/Verbandsvorstehers sowie Ernennung und Vereidigung 

 

Herr Hettwer schlägt Herrn Warmer für die Wahl vor. Weitere Vorschläge ergeben sich nicht. 

 

Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt Herrn Warmer einstimmig zum ersten Stellvertreter 

des Verbandsvorstehers.  

 

Herr Warmer nimmt die Wahl an. 

 

Herr Warmer wird von Herrn Hettwer ernannt und vereidigt. 

 

 

zu TOP 10: Wahl der/des zweiten Stellvertreterin/Stellvertreters der/des Verbandsvorstehe-

rin/Verbandsvorstehers sowie Ernennung und Vereidigung 

 

Herr Hettwer schlägt Herrn Zug für die Wahl vor. Weitere Vorschläge ergeben sich nicht. 

 

Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt Herrn Zug einstimmig zum zweiten Stellvertreter 

des Verbandsvorstehers.  

 

Da Herr Zug zum Zeitpunkt der Wahl noch nicht anwesend ist, wird die Ernennung und Vereidigung 

nachgeholt. (siehe Anschluss an TOP 11) 

 

 

zu TOP 11: Kooperationen - Fazit und Ausblick 

 

Herr Hettwer erläutert den Sachverhalt anhand der Vorlage und fasst die Beratungen zu diesem 

Thema in der letzten Hauptausschusssitzung zusammen.  

 

Sodann berichtet Herr Eickenrodt von der entsprechenden Beratung in der Sitzung des Finanzaus-

schusses. Er weist darauf hin, dass den Zweckverband eine Datenabfrage in einem so erheblichen 

Umfang erreicht hat, dass eine Befassung und möglicherweise ein Beschluss durch die Verbandsver-

sammlung notwendig scheint.  

 

Herr Sacher äußert sich kritisch zu der aktuell an den Zweckverband gerichtete Datenabfrage einer 

durch das e-werk Sachsenwald beauftragten Unternehmensberatung, denn es habe im Vorfeld keine 

erläuternden Gespräche zwischen e-werk und Zweckverband gegeben. Der Zweckverband ist inso-

weit kein Beteiligter und verfügt nicht über ein hinreichend klares Verständnis des Auftrages. Herr 

Sacher weist zudem auf die strukturellen Unterschiede zwischen der e-werk Sachsenwald GmbH als 

Kapitalgesellschaft und Zweckverband Südstormarn als Körperschaft des öffentlichen Rechts hin und 

berichtet in diesem Zusammenhang von einem in dem Jahr 2016 angefertigten Gutachten der pwc – 

Beratungsgesellschaft.  Er regt an, dies allen Verbandsvertretern nochmals zur Verfügung zu stellen, 

um die Datenabfrage besser einordnen zu können, zumal seinerzeit eine ähnliche Fragestellung ge-

klärt werden sollte.  
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Es wird festgelegt, dass das Gutachten aus dem Jahr 2016 im internen Bereich der Homepage des 

Zweckverbandes hinterlegt werden soll. Die Verbandsvertreter/innen erhalten hierüber eine Benach-

richtigung und können das Dokument anschließend mittels der jew. regulären Zugangsdaten einse-

hen.  

 

Frau Böge erkundigt sich, weshalb es nach den mehrjährigen Bemühungen und Initiativen des Zweck-

verbandes bis jetzt nicht zu einem Zusammenschluss von Zweckverband und Stadtbetrieb Reinbek 

gekommen ist. Auch ist nicht eindeutig erkennbar, welche Idee hinter der Anfrage durch das e-werk 

steckt.  

Herr Warmer erläutert, dass es in den politischen Gremien der Stadt Reinbek gegen Ende der vergan-

genen Wahlperiode keine Zustimmung für einen Zusammenschluss des Stadtbetriebes mit dem 

Zweckverband gegeben habe. 

Dennoch sei weiterhin das Ziel, im Sinne der Bürger ein Zusammenwirken zu erreichen und möglichst 

einen einheitlichen Ansprechpartner für unterschiedliche Ver- und Entsorgungsservices zu schaffen. 

 

17.55 Uhr - Herr Warmer und Frau Bortz verlassen den Sitzungsraum. 

 

Herr Hettwer fasst zusammen, dass die Datenabfrage für die Stufe 1 des Gutachtens erheblich um-

fangreicher ist als notwendig. Die Daten, welche für die Stufe 1 benötigt werden, sind jedoch öffent-

lich und bereits für jedermann z.B. auf der Homepage des Zweckverbandes Südstormarn abrufbar. 

Eine Beschlussfassung der Verbandsversammlung ist daher zurzeit nicht erforderlich. 

 

18.00 Uhr – Herr Zug betritt den Sitzungsraum. 

 

Herr Sacher weist darauf hin, dass eine Beratung und Beschlussfassung seitens der Verbandsver-

sammlung notwendig ist und vorbereitet werden muss, sollte das Gutachten über die Stufe 1 hinaus-

gehen. 

Herr Hettwer spricht sich dafür aus, ein erläuterndes Auftaktgespräch mit der beauftragten Bera-

tungsgesellschaft nachzuholen.  

Hierüber besteht Einigkeit in der Verbandsversammlung. 

 

 

Fortsetzung TOP 10: Wahl der/des zweiten Stellvertreterin/Stellvertreters der/des  

Vorsitzenden der Verbandsversammlung 

 

Herr Zug nimmt die Wahl an. 

 

Herr Zug wird von Herrn Hettwer ernannt und vereidigt. 

 

 

zu TOP 12: Wahlen zu Ausschüssen 

 

12.1 Wahl der Mitglieder des Hauptausschusses 

 

Nach kurzer Erörterung der Wahlvorschläge ergibt sich folgender  
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Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt einstimmig  

 

      Stellvertretung: 

Herrn Schreitmüller, Barsbüttel   Herr Eickenrodt 

Herrn Warmer, Reinbek   Frau Bortz 

Herrn Zug, Glinde    Herr Sacher 

Herrn Hametner, Oststeinbek   Herr Schilling 

 

in den Hauptausschuss. 

 

 

zu TOP 12.2: Wahl der/des Ausschussvorsitzenden des Hauptausschusses 

 

Herr Hettwer schlägt Herrn Schreitmüller für die Wahl des Ausschussvorsitzenden des Hauptaus-

schusses vor. Weitere Vorschläge ergeben sich nicht. 

 

Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt Herrn Schreitmüller einstimmig zum Ausschussvor-

sitzenden des Hauptausschusses.  

 

 

zu TOP 12.3: Wahl der Mitglieder des Finanzausschusses 

 

Nach kurzer Erörterung der Wahlvorschläge ergibt sich folgender  

 

Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt einstimmig  

 

      Stellvertretung: 

Herrn Eickenrodt, Barsbüttel   Herr Pein 

Herrn Harder, Reinbek    Frau Bortz 

Herrn Sacher, Glinde    Herr Lauterbach 

Herrn Schilling, Oststeinbek   Herr Hametner 

 

in den Finanzausschuss. 

 

 

zu TOP 12.4: Wahl der/des Ausschussvorsitzenden des Finanzausschusses 

 

Herr Zug schlägt Herrn Eickenrodt für die Wahl des Ausschussvorsitzenden des Finanzausschusses 

vor. Weitere Vorschläge ergeben sich nicht. 

 

Beschluss: Die Verbandsversammlung wählt Herrn Eickenrodt einstimmig zum Ausschussvorsit-

zenden des Finanzausschusses.  

 

Herr Eickenrodt nimmt die Wahl an. 



  

Seite 8 von 8 
 

 

 

zu TOP 13: Niederschrift über die Sitzung vom 14.12.2022 

 

Gegen die Abfassung der Niederschrift werden keine Einwände erhoben; sie ist somit genehmigt. 

 

 

zu TOP 14: Einwohnerfragestunde gemäß § 5 Abs. 6 GkZ i.V.m. § 16 c GO 

 

Herr Schulz als Vertreter der Hamburger Stadtentwässerung stellt sich kurz vor und betont die jahr-

zehntelange gute Partnerschaft der beiden Abwasserentsorgungsbetriebe HSE und Zweckverband 

Südstormarn.  

 

 

zu TOP 15: Verschiedenes 

 

Herr Zug bedankt sich für die gute Entwicklung der Öffentlichkeitsarbeit des Zweckverbandes, insbe-

sondere auch der Pflege der Informationen auf der Homepage. 

Herr Mucha berichtet in diesem Zusammenhang, dass der Zweckverband ein Profil auf dem Karriere-

netzwerk LinkedIn aufgebaut hat, insbesondere auch um potenzielle Bewerber/innen für offene Stel-

len gezielt ansprechen zu können.  

 

Herr Sacher bittet die Vertreter der Mitgliedskommunen auch weiterhin darüber nachzudenken, ob 

ggfs. weitere Aufgaben auf den Zweckverband übertragen werden können. 

 

 

Die öffentliche Sitzung ist geschlossen. 

 

 

Schluss der Sitzung:  19.15 Uhr 

 

 

gez. Hettwer  (Vorsitzender der Verbandsversammlung)     

gez. Krüger  (Protokollführer) 

 


